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Liebe Wikinger,

pünktlich  zur  sicher  wohlverdienten
Sommerpause möchten wir euch noch die
aktuellsten Informationen rund um unsere
Abteilung Floorball zukommen lassen. 

ABTEILUNGSINFOS

Floorball  Bayern  hat  einen  neuen
Präsidenten.  Auf  der
Delegiertenversammlung  am  25.05.  in
Augsburg  wurde  Sebastian  Katschke
einstimmig gewählt. 
Daneben ging  es  u.a.  um das Wachsen
unserer Sportart innerhalb des BLSV. Die
Erfahrungen insbesondere von Jürgen in
Hinblick  auf  seine  erfolgreichen  Schul-
AGs waren heiß begehrt und er soll  hier
als Multiplikator dienen, 
Aber  auch die  "wilden" Spiele  /  -turniere
der Oiden Wikinger sind nun doch wertvoll
für den Verband.

Auf  der  Vereinsratssitzung am  27.06.
fand  sich  aus  der  Taekwondo-Abteilung
der Nachfolger von Herrn Biedermann als
neuer Präsident. Der Name ist uns leider
noch unbekannt. 
Neben  den  Leichtathleten  wurde
besonders  unsere   Abteilung  gelobt  für
den meisten Nachwuchszuwachs.

Der  Tag der offenen Tür  am 14.07. war
ein  voller  Erfolg.  Wir  konnten
Interessenten  für  alle  Mannschaften
begeistern,  die  teils  schon  tags  darauf
erschienen. 
Vielen Dank an alle aktiven Unterstützer!

Wir  dürfen  nun  endlich  unseren
Verschlag in der Floorballgarage bauen,
um mehr Stauraum zu gewinnen. 

AUS DEN TEAMS

Die Nachwuchsarbeit macht sich langsam 
bezahlt. Felix Weller war auf Sichtung 
beim Bayerischen Floorball Verband für 

die U15 und ist in den erweiterten Kader 
aufgenommen worden. Schon das dritte 
Kind, das es in den Verband geschafft hat.

Die  Herren wurden  am  11.05.  bei  der
"Süddeutschen"  schlussendlich  Vierter.
Trotz  der  Niederlagen  gegen  Rohrdorf
(7:12), Mannheim (6:15) und Schriesheim
(4:10)  erntete  man  großen  Beifall  der
Gegner.  Zumal  man  nur  mit  sechs
Feldspielern  ohne  nominellen  Goalie
anreisen musste. 
Respekt für euren Weg bis dahin und seid
wirklich stolz auf die Leistung!

Die  Oiden Wikinger luden am 19.05. zu
einem  Exotenturnier  ein.  Den   floorball-
interessierten  Teams  aus  Bamberg,
Landshut/Vilsbiburg und Erlangen  konnte
man  den  Spaß  an  unserem  Sport
vermitteln und sie zum möglichen Einstieg
ins Vereinsleben beraten. Beste Werbung
bei besten Rahmenbedingungen.

Am  26.07.  fanden  neuerlich
Freundschaftsspiele  gegen  den  TSV
Geiselbullach  statt.  Die  gemischten
Nachwuchsteams U9 + U11,  U11 + U13
sowie  U15  +  Oide  Wikinger  brachten
einem weiteren Neuling die Floorball-Welt
näher.  Unsere  Jugend  gefiel  dabei  mit
sehenswerten Spielzügen. 
Danke an Alle, die bei der Hitze-Schlacht
in  der  Halle  waren.  Es  folgt  noch  ein
gesonderter  Bericht  auf  unserer
Homepage.

NEUE SAISON

Der  Kader  der  U9 ist  etwas  knapp  und
man hat keinen Goalie gefunden, weshalb
nun  eine  Spielgemeinschaft  mit
Amendingen eingegangen wird.

Bei  der  U13 musste  Coach  Silke  Hager
aus  privaten  Gründen  doch  aussteigen.
Silke,  vielen  lieben  Dank  für  dein
bisheriges Engagement!
Das  Training  leiten  nun  Jürgen  mit  Jan
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Weller.

Auch  bei  den  Herren  gibt  es  eine
Spielgemeinschaft  im Kleinfeldbetrieb mit
unseren  "Nachbarn",  den  Sportfreunden
Puchheim.

WE NEED YOU

Wir sind nach wie vor und stets auf aktive
Mithilfe  angewiesen.  Sei  es  als  Trainer,
Schiedsrichter  (Kurs  im  September),
Handwerker  für  den  Verschlag,
Sponsorenbetreuer, usw. 
Vielen Dank im voraus für eure Meldung!

ZU GUTER LETZT

Der  PSV  erneuert  die  Herrenduschen.
Dabei muss auch die über 40 Jahre alte
Warmwasserbereitung  komplett  erneuert
werden. Dies bedeutet, dass z. B auch die
Toiletten  nicht  mehr  genutzt  werden
können.
Aus diesem Grunde ist  die  Anlage vom
29.07.  bis  einschließlich  18.08.  komplett
geschlossen. Vom 19.08. bis 01.09. gibt
es  einen eingeschränkten Übungsbetrieb
montags bis freitags von 16 - 21 Uhr. Ab
02.09.  ist  die  Anlage  wieder  zu  den
regulären Zeiten geöffnet.

Unsere Nachwuchsteams haben in den
Sommerferien kein Training. Bitte achtet
am besten auf die Einträge im jeweiligen
Kadermanager.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Weller und Christian Penzkofer


